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DEFINITION “TEXT” 
 

Textbeispiel 1 

Bei einem Versuch, den Begriff „Text“ zu definieren, liegen verschiedene Zugänge nahe. So 

kann man im Alltag unter einem Text eine Reihe von Äußerungen verstehen, die zu einem be-

stimmten Thema gehören, sinnvoll miteinander verknüpft sind und schließlich einem Leser in 

schriftlicher Form vorliegen. Dieser Begriff wird aber aus linguistischer Sicht anders defi-

niert. Die Textlinguistik, die für diesen Definitionsvorgang unmittelbar zuständig erscheint, 

geht davon aus, dass es sich bei allen sprachlichen Produkten um Texte handle, ganz unab-

hängig davon, in welchem Umfang sie vorliegen bzw. ob in schriftlicher oder mündlicher 

Form. In der Funktionalen Pragmatik hat dieser Begriff jedoch eine neue Bestimmung erfah-

ren.  Dort wird nämlich die handlungstheoretische Auffassung vertreten, dass es sich bei ei-

nem Text um sprachliche Handlungen eines Sprechers handelt, die aus der raumzeitlichen 

Sprechsituation herausgelöst sind. Das heißt, die Rezeption eines Textes durch einen Leser 

erfolgt nicht zur Entstehungszeit des Textes und i. d. R. nicht an dem Ort, an dem der Text an-

gefertigt wurde. Dem steht im funktional-pragmatischen Sinne der Begriff des Diskurses ge-

genüber, der alle sprachlichen Handlungen umfasst, die ein Sprecher in Anwesenheit eines 

Hörers vornimmt und auch an diesen richtet. 

 

Textbeispiel 2 

Unter dem Wort „Text“ versteht man ein sprachliches Produkt, in dem ein Autor sein 

Gefühl, sein Wissen und seine Gedanken an einen Leser vermitteln kann. Ein Text 

kann verschiedenen Textarten angehören; unter anderem kann er ein Roman sein 

oder ein Reiseführer […]. Durch Lektüre sollen dementsprechend unterschiedliche 

Funktionen realisiert werden: so sie ästhetische Funktion, die Unterhaltungsfunktion, 

die Service-Funktion usw. 
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DEFINITION “TEXT” 
 
Textbeispiel 3 

Bei einem Text handelt es sich um eine längere sprachliche Äußerung, die in einer 

schriftlichen Form vermittelt wird und auf ein bestimmtes Thema fokussiert. Ein 

Text besteht aus einer Folge von Sätzen, die miteinander einen engen Zusammen-

hang bilden. Im Bereich der Musik wird ein Text als eine Ansammlung von Wörtern 

aufgefasst, die zu einem Lied gehören. In wissenschaftlichen Texten sind dagegen 

mit der Struktur auch sprachliche Mittel zu berücksichtigen. Im Allgemeinen sind 

bestimmte Kriterien zu erfüllen, nämlich Kohäsion und Kohärenz. Mit Kohäsion 

meint man den formalen Zusammenhalt; dagegen handelt es sich bei Kohärenz um 

den logischen Zusammenhalt.  

 

Textbeispiel 4 

Unter dem Begriff „Text“ versteht man eine schriftliche Komposition, welche 

einen Inhalt vermittelt. Ein Text ist somit eine physische sprachliche Schöpfung. 

Als Text wird eine Phase der schriftlichen Kommunikation verstanden. Zunächst 

wird ein Text von seinem Autor erstellt. Anschließend wird er von einem Leser 

rezipiert. Ein Text besteht aus Wörtern, die nach grammatikalischen und syntak-

tischen Regeln geordnet sind. Zugleich wird die zu vermittelnde Information 

durch Absätze gegliedert. Je nach Funktion der zu vermittelnden Information 

sind verschiedene Textsorten zu unterscheiden. Bei einem Text kann es sich um 

ein narratives, informatives oder wissenschaftliches Produkt handeln. 

Ein Text kann also durch seine sprachlichen Merkmale und durch seine Funktio-

nen definiert werden.  

  

mailto:martinweidlich@yahoo.de


 
 

 
 

Sommerkurs Wissenschaftssprache 
August 2017 
Dozent: Dr. Martin Weidlich martinweidlich@yahoo.de 

 

DEFINITION “TEXT” 
 

Textbeispiel 5 

Unter dem Begriff „Text“ versteht man eine „im Wortlaut festgelegte, in-

haltlich zusammenhängende Folge von Aussagen“1, die sich insgesamt 

drei Kategorien zuordnen lässt, die jeweils verschiedene Funktionen ha-

ben: literarischer Text, wissenschaftlicher Text und öffentlicher Text bzw. 

Medienpublikation. Ein literarischer Text dient oft dazu, die Gedanken 

des Autors auszudrücken und die Realität der Gesellschaft zu reflektie-

ren. Ein wissenschaftlicher Text wird im Allgemeinen von einem Wissen-

schaftler verfasst, um Wissen oder Ergebnisse einer Untersuchung zu 

vermitteln. Die dritte Kategorie, die Medienpublikation wie z. B. Zeitung, 

Zeitschrift und so weiter, informiert die Leser über aktuelle Nachrichten.   

 

                                                           
1 Duden.de, Stw. Text: http://www.duden.de/rechtschreibung/Text_Aeuszerung_Schrift, aufgerufen am 18. August 2017. 
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